
 ANLAGE  
Gemeinde Eitorf 
DER BÜRGERMEISTER zu TO.-Pkt.  
   
 lfd. Nummer: 00216 \ 12 \ V 
Amt 10       Haupt-, Personal- und Schulamt 

Sachbearbeiter/-in: Herr Wahl 

Eitorf, den 31.08.2005 
 
 
 
 
  i.V. 
Bürgermeister   Erster Beigeordneter 
 
 

B e s c h l u s s v o r l a g e 
für den 

öffentlichen Sitzungsteil 
 
 
Gremium und Datum: 
 

Rat der Gemeinde Eitorf am 19.09.2005 
 
 
Beratungsfolge: 
 
keine 
 
Tagesordnungspunkt: 
 

Umbesetzung von Ausschüssen 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
 
1. Als Nachfolger für das verstorbene RM Robert Rösgen werden in folgende Ausschüsse gewählt: 
 
 Hauptausschuss:      ___________________________ 
 Ausschuss für Planung und Verkehr:    ___________________________ 
 Werksausschuss      ___________________________ 
 Kommission „Gesamtkonzept zur Ortskernentwicklung“:  ___________________________ 
 
2, Als Nachfolger für das ausscheidende Ausschussmitglied Helge Koch (FDP) wird Herr Peter Kuhnert,  
    (FDP) Eitorf-Bitze, In der Gräfenwiese 27, als sachkundiger Bürger in den Bauausschuss gewählt. 
 
 
 
 
Begründung: 
 
Das Ratsmitglied Robert Rösgen ist am 06.08.2005 verstorben. 
 
Außerdem hat die FDP-Fraktion mitgeteilt, dass der sachkundige Bürger Helge Koch aus dem Bauaus-
schuss ausscheidet. Als Nachfolger hat die Fraktion Herrn Peter Kuhnert, Eitorf-Bitze, In der Gräfenwiese 
27, vorgeschlagen. 
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Die Nachbesetzung von Mitgliedern der Ausschüsse ist in § 50 Abs. 3 GO geregelt. Danach wählen die 
Ratsmitglieder auf Vorschlag der Fraktion, welcher das ausgeschiedene Mitglied bei seiner Wahl angehörte, 
einen Nachfolger, wenn jemand vorzeitig aus dem Ausschuss ausscheidet. 
 
Nachfolgevorschläge für Herrn Rösgen liegen bisher noch nicht vor, können aber noch in der Sitzung ge-
nannt werden. 
 
Verfahrens-Hinweis zum Vorsitz im Ausschuss für Planung und Verkehr: 
 
Herr Rösgen war Vorsitzender des Ausschusses für Planung und Verkehr.  
 
Nach der Kommunalwahl haben sich die Fraktionen über die Verteilung der Ausschussvorsitze geeinigt. 
Gem. § 58 Abs. 5 GO bestimmen demnach die Fraktionen die Ausschussvorsitzenden aus der Mitte der den 
Ausschüssen angehörenden stimmberechtigten Ratsmitglieder.  
 
 
 
 


